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Anhörung zu dem Entwurf eines Landesgesetzes zur Neuregelung der Finanzbeziehungen 
zwischen dem Land und den kommunalen Gebietskörperschaften (Landesfinanzausgleichs-
gesetz - LFAG -) am 05.10.2022 vor dem Innenausschuss des Landtags Rheinland-Pfalz 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich darf mich zunächst nochmals dafür bedanken, dass ich vor dem Innenausschuss des Landtages 

zu dem Entwurf eines Landesgesetzes zur Neuregelung der Finanzbeziehungen zwischen dem 

Land und den kommunalen Gebietskörperschaften (Landesfinanzausgleichsgesetz - LFAG -) im 

Zuge der Anhörung Stellung nehmen konnte. 

Die künftige Höhe des Kommunalen Finanzausgleichs ist maßgeblich vom Ergebnis des vom Land 

ermittelten Mindestbedarfs der kommunalen Gebietskörperschaften abhängig. In diese Mindestfi-

nanzausstattung fließen auch die Kosten der Mobilität (Cluster 5.2) ein. Für dieses Cluster wird aus-

weislich der S. 135 des Gesetzentwurfs in 2023 ein Mindestbedarf in Höhe von 86 Mio. € gesehen 

(Landkreise: 63 Mio. €), in 2024 ein Mindestbedarf von 90 Mio. € (Landkreise: 66 Mio. €). 

In der vorab zugeleiteten schriftlichen Stellungnahme (Vorlage 18/2580) war eine vom Landkreistag 

intern ermittelte Zusammenfassung der Kostenentwicklung bei den Landkreisen im Bereich Mobilität 

enthalten. Die Zahlen ergaben sich dabei aus der Aufaddierung der Ergebnisse (Ergebnishaushalt) 

2017 bis 2021 der für die Schülerbeförderung und den ÖPNV maßgeblichen Produktgruppen. Die 

Zahlen 2022 geben den Planwert wieder. Bereits gegengerechnet wurden die Einnahmen aus dem 

18/2758

http://www.landkreistag.rlp.de/
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Ansatz für Beförderungskosten im Kommunalen Finanzausgleich, bisher § 15 Landesfinanzaus-

gleichsgesetz, im Gesetzentwurf § 18 LFAG-E.  

 

Zu den in der schriftlichen Stellungnahme mitgeteilten Zahlen haben den Landkreistag zwischen-

zeitlich Aktualisierungen erreicht. Die uns nunmehr vorliegenden Defizite stellen sich wie folgt dar: 

 

 

 
 

 

In 2023 gehen wir von weiteren massiven Kostensteigerungen aus. Ursache für diese Entwicklung 

ist nicht zuletzt das vom Land mitverfasste ÖPNV-Konzept bei der Neuvergabe von Verkehrsverträ-

gen. Zum weiteren ist auf die bekanntlich stark steigenden Kosten im Energiebereich sowie auch 

steigende Personalkosten der beauftragten Verkehrsunternehmen hinzuweisen. 

 

Aufgegliedert auf die 24 Landkreise in Rheinland-Pfalz stellen sich die Werte wie folgt dar: 
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Wir bitten eindringlich seitens des Landkreistages, diese Kostenentwicklung bei der Neuregelung 

des Kommunalen Finanzausgleichs, im Übrigen auch im Doppelhaushalt 2023/2024 zu berücksich-

tigen und z. B. den Ansatz für Beförderungskosten zu stärken.  
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Wir bitten die Landtagsverwaltung, dieses Schreiben an die Mitglieder des Innenausschusses sowie 

des Haushalts- und Finanzausschusses des rheinland-pfälzischen Landtags weiterzuleiten. Hierfür 

danken wir im Voraus. 

 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 

 
Jürgen Hesch 
Beigeordneter 
 
 




